
 

NOTAR 

DR. HEIKO KLOER 

 

 NOTAR DR. KLOER, BERLINER STR. 33, 16321 BERNAU BERLINER STR. 33 

16321 BERNAU BEI BERLIN 

TELEFON (03338) 8400 

TELEFAX (03338) 7914 

INFO@NOTAR-KLOER.DE 

 
 

Auftrag vom …………….. 

für ein Beurkundungsverfahren zur Scheidungsfolgenvereinbarung 

 

Ehegatten Ehemann Ehefrau 

Familienname   

Vorname (Rufname)   

Geburtsname   

Geburtsdatum, Geburtsort   

Geburtsstandesamt, Nr.   

Straße, Hausnummer   

PLZ Ort   

Staatsangehörigkeit   

Steuer-Identifikationsnummer   

E-Mail   

Telefon/Fax (tagsüber)   

Güterstand 
□ gesetzl.        □ Gütertrennung      □ Gütergem.       □ Güterst. FGB  

Existieren bereits Eheverträge? 
□ nein 

□ ja, verfasst am …………., in ……… durch ……(bitte Kopie beifü-

gen) 

Eheschließung 
am …………….. in …………… 

Getrenntleben seit  

Scheidungsantrag □ noch nicht gestellt, es besteht aber Scheidungsabsicht 

□ noch nicht gestellt, derzeit keine Scheidungsabsicht 

□ gestellt am …….. durch …………beim AG ……………………… 

Az:  …….……………… 

Angaben nur erforderlich, falls ausländische Staatsangehörigkeit 

– Datum der Eheschließung 

– Ort der Eheschließung 

– Erster ehelicher Wohnsitz 

 



 

Gemeinsame Kinder Kind 1 Kind 2 Kind 3 

Vorname, Name    

ggf. Geburtsname    

Geburtsdatum    

Straße, Hausnummer    

PLZ Ort    

Regelung zum Sorge- und 

Umgangsrecht 

□ nicht gewünscht 

□ gewünscht  

              □ gemeinsame Sorge      

              □ Übertragung Sorge an Ehemann/Ehefrau 

              □ Regelungen zum Umgangsrecht 

 

 

 

Angaben zum Vermögen 

Immobilien in Deutschland 

 

□ Ehemann    □ Ehefrau    □ je zur Hälfte: 

□ Ehemann    □ Ehefrau    □ je zur Hälfte: 

□ Ehemann    □ Ehefrau    □ je zur Hälfte: 

□ nein    

□ ja, und zwar:  

GB von …………., Blatt……….. Flur… Flurstück 

GB von …………., Blatt……….. Flur… Flurstück 

GB von …………., Blatt……….. Flur… Flurstück 

Immobilien im Ausland 

□ Ehemann    □ Ehefrau    □ je zur Hälfte: 

□ nein    □ ja, und zwar: 

Beteiligung an Unternehmen 

□ Ehemann    □ Ehefrau 

□ nein    □ ja, und zwar: 

 

(Kopie des Gesellschaftsvertrages beifügen) 

 

Vermögensauseinandersetzung 

Immobilie übernimmt □ Ehemann                     □ Ehefrau 

Abfindungszahlung □ nicht gewünscht 

□ ja, in Höhe von ……………€ 

□ fällig am …………………….. 

□ fällig nach Vorliegen übl. Fälligkeitsvoraussetz. 

Haftentlassung □ nicht gewünscht 

□ ja, und zwar für folgende Darlehensverträge: 

DarlehensNr. ………………. bei ………………… 

DarlehensNr. ………………..bei ………………… 

          □ nur im Innenverhältnis 

          □ auch im Außenverhältnis 



 

Übernahme von Bausparverträgen 

 

□ nicht gewünscht 

□ ja, und zwar für folgende Verträge: 

Nr. ………………….. durch □ Ehemann    □ Ehefrau  

Nr. ………………….. durch □ Ehemann    □ Ehefrau  

Ehewohnung □ nutzt künftig □ Ehemann    □ Ehefrau 

□ wird schon v. □ Ehemann  □ Ehefrau allein genutzt 

Hausrat □ bereits verteilt    □ ist noch zu verteilen 

ggf. Zuordnung einzelner Gegenstände Ehemann: Ehefrau: 

 

 

 

 

Güterrecht/Zugewinnausgleich 

□ Änderung des Güterstandes zur Gütertrennung 

□ Beibehalten des Güterstandes bei schon anhängigem Scheidungsverfahren 

□ Verzicht auf Zugewinnausgleich im Zuge der o.g. Vermögensauseinandersetzung 

□ Zugewinnausgleichsanspr. i.H.v. ……………. € von ……………gegen ……………., fällig am ……… 

□ Sonstiges: 

 

 

Nachehelicher Unterhalt 

□ es verbleibt bei gesetzlicher Regelung zu den gegenseitigen Unterhaltsansprüchen nach Scheidung 

□ vollständiger Verzicht auf Unterhalt (u.U. nicht zulässig, insbes. bei Betreuung gem. Kinder 

□ Verzicht auf einzelne Unterhaltstatbestände, nämlich ………………………………………………… 

□ Vereinbarung zu Dauer / Höhe des Unterhalts, nämlich ………………………………………………. 

 

□ Sonstiges 

 

Versorgungsausgleich 

□ es verbleibt bei gesetzl. Regelung zur Aufteilung der während der Ehe erworbenen Rentenansprüche 

□ vollständiger Ausschluss des Versorgungsausgleichs 

          □ mit Gegenleistung (z.B. Verpflichtung zur Einzahlung in eine Rentenversicherung) 

          □ ohne Gegenleistung 

□ teilweiser Ausschluss 

          □ einseitig 

          □ Ausschluss bestimmter Versorgungsanrechte, nämlich: ………………………………………… 

Bitte fügen Sie Unterlagen des Versorgungsträgers zum Kapitalwert, hilfsweise zum korrespondieren-

den Kapitalwert, weiter hilfsweise die aktuelle Rentenbenachrichtigung und die Rentenbenachrichti-

gung zum Zeitpunkt der Heirat für beide Ehegatten bei. 



 

Kindesunterhalt 

□ es verbleibt bei der gesetzlichen Regelung 

□ Aufnahme Unterhaltsvereinbarung 

      □ wieviel monatl. …………€   □ mit ZVU         □ zu Händen des Vaters       □ zu Händen der Mutter 

Wer bekommt das Kindergeld?              □ Vater                 □ Mutter 

Anrechnung Kindergeld auf Unterhalt:   □ ja                      □ nein 

□ 

Erbrechtliche Regelungen 

□  Erb- und Pflichtteilsverzicht              □ ja                      □nein 

□  Sonstiges, nämlich …………………………………………………………………………………… 

 

Kosten des Scheidungsverfahrens und der Urkunde 

Kosten der Urkunde trägt               □ der Ehemann                        □ die Ehefrau            □ hälftige Teilung 

Gerichtskosten ScheidungsV trägt □ der Ehemann                        □ die Ehefrau            □ hälftige Teilung 

Anwaltskosten trägt        □ jeder für seinen Anwalt allein    □ hälftig, wenn nur ein Anwalt beauftragt 

 

Wertermittlung Ehemann Ehefrau 

monatliches Nettoeinkommen   

Grundbesitz   

Hausrat   

Pkw   

Sparvermögen   

Verbindlichkeiten   

Hinweise 

– Die Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten erfolgt nach § 12 ff. Bundesdatenschutzgesetz zu 

dienstlichen Zwecken; in diese wird eingewilligt. 

– Zur Beurkundung müssen alle Beteiligten einen gültigen Personalausweis oder Reisepass mitbringen.  

– Fertigt der Notar auftragsgemäß einen Entwurf oder hat selbst in der Sache beraten, so fallen hierfür Gebühren 

an, auch wenn später keine Beurkundung erfolgt (KV 21300 ff. zum GNotKG). Bei späterer Beurkundung im 

selben Notariat werden die Beratungs- und Entwurfsgebühren mit den Beurkundungsgebühren verrechnet, fal-

len also nicht gesondert an. 

– Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den/die an dieser Notarstelle tägige/n Notarassessor/in. 

– Zur Vereinbarung eines Beurkundungstermins, den Sie vorab bitte auch mit den weiteren Beteiligten abstim-

men wollen, wählen Sie die Rufnummer 03338/8400. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass die Vergabe von 

Beurkundungsterminen grds. erst nach Rücksendung des vollständig ausgefüllten Fragenbogens möglich ist. 

Auftrag an den Notar 
Der Notar wird    □ vom Ehemann    □ von der Ehefrau       beauftragt: 

□ einen unbeglaubigten Grundbuchauszug einzuholen, 

□ einen Entwurf zu erstellen, 

□ den Entwurf zur Prüfung zu übersenden 

    □ per Post    □ per Fax    □ per E-Mail 

an:    □ alle Beteiligten  □ Rechtsanwalt   □ ……................…………………… 

□ Sonstiges/Bemerkungen: 

 

 

…………………………………………………………………………………………………….. 

(Unterschriften des/r Auftraggeber/s) 


